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Goethermieprojekt in Schwerin erhält erste Teilgenehmigung 
 
Genehmigung für Förderbohrung liegt vor 
           
Vor wenigen Tagen erhielt die Energieversorgung Schwerin GmbH & Co. Erzeugung KG (EVSE), 

als Antragstellerin im Namen der Stadtwerke Schwerin, vom Bergamt Stralsund, der zuständigen 

Behörde in Sachen Geothermie, die Genehmigung zum Herrichten des Bohrplatzes und zum 

Niederbringen der Förderbohrung. 

Aufgrund geänderter gesetzlicher Anforderungen und der Novellierung des § 21 

(Sicherungsvorschriften) des StandAG (Standortauswahlgesetz) im Frühjahr 2017 verzögerte sich der 

gesamte Zeitrahmen für das geplante Geothermievorhaben der Stadtwerke. „Ich bin sehr froh, dass 

die Genehmigung zum Niederbringen der Förderbohrung nun endlich vorliegt. Damit kann die 

Realisierung dieses Projekts beginnen.“, sagt René Tilsen, einer der Projektleiter. 

Im nächsten Schritt erfolgen die Auschreibungen für die Niederbringung der Förderbohrung. 

Voraussichtlicher Bohrbeginn ist im Frühjahr 2018. 

 

Mehr Informationen rund um das Tiefengeothermieprojekt in Schwerin bieten die Stadtwerke am 

Samstag, den 14. Oktober in der „Nacht des Wissens“ im alten E-Werk am Nordufer des 

Pfaffenteichs. Ein weiteres aktuelles Thema ist der Glasfaserausbau in der Landeshauptstadt. Ab 

17 Uhr stellen sich die Fachleute den Fragen der interessierten Besucher. 
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